Revolution train
Am 12. Und 13.09.19 besuchten die 7. und 8. Klassen den „Revolution train“, der in Sondershausen Halt machte. In jedem Zugabteil wurde mit Film und dargestellten Kulissen die wahre Geschichte einer Drogenabhängigen gezeigt. Wir sahen, wie man vom Alkohol zu den „harten Drogen“ gelangen kann und was Drogen aus einem Menschen machen können. Es fängt scheinbar alles so „harmlos“ an und endet oft mit dem Tod. Unsere Hauptfigur hat es geschafft, von ihrer Sucht loszukommen. Ihr Freund beendete sein Leben mit dem „Goldenen Schuss“. Dieses Ende machte uns sehr nachdenklich. Der Besuch des Trains sollte Ausgangspunkt für unseren Ethikunterricht sein, denn es ist wichtig, darüber zu sprechen. 
